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Nachtragsvoranschlag 2019
Dank sparsamster Haushaltsführung 
und positiver Einnahmenentwick-
lungen bei den Ertragsanteilen (Steu-
ereinnahmen des Bundes) und den 
Gemeindeabgaben (z.B. Kommunal-
steuer) konnte der ordentliche Haus-
halt im Nachtragsvoranschlag 2019 
bei Einnahmen und Ausgaben von 
3,522 Mio. ausgeglichen erstellt wer-
den. Der außerordentliche Nachtrags-
voranschlag 2019 weist einen Abgang 
von 304.900 Euro aus, deren Finanzie-
rung gesichert ist.

Vergabe Kindergartentransport 
Sowie vergangenes Jahr hat der Ge-
meinderat wieder das Transportunter-
nehmen Rechberger Anita, St. Ulrich 
i.M., mit dem Kindergartentransport 
2019/2020 beauftragt. Insgesamt wer-
den heuer ca. 33 Kinder mit zwei klei-
nen Bussen (8-Sitzer) transportiert.

Kanal – Anpassung Leitsystem
Als Kanalspezialist betreut der Rein- 
halteverband Mühltal unsere Schmutz-
wasserkanalisation inklusive Pump-
werke und Regenüberlaufbecken mit.

Um für die Zukunft einheitliche 
Strukturen zu schaffen, die eine be-
darfsorientierte, kostensparende und 

einheitliche Wartung aller Anlagen-
teile ermöglichen, wird unser Leitsy-
stem an das des Reinhalteverbandes 
Mühltal angepasst. Dazu hat der Ge-
meinderat die elektrotechnische und 
maschinelle Ausrüstung sowie die Erd- 
und Bauarbeiten im Wert von rund 
270.000 € vergeben.

Richtigstellung – Standort Altstoff-
sammelzentrum bleibt in St. Peter
Entgegen anderslautenden Gerüchten 
bleibt der Standort des Altstoffsam-
melzentrums bis auf weiteres in St. Pe-
ter erhalten. Richtig ist vielmehr, dass 
der Bezirksabfallverband Rohrbach 
aus strategischen Überlegungen plant, 
mittelfristig im Hansbergland ein ge-
meinsames Altstoffsammelzentrum zu 
errichten.

Aufgrund der Lage und des vor-
handenen ASZ ist aus unserer Sicht  
St. Peter der geeignetste Standort für 
das neue Altstoffsammelzentrum. Es 
würde sich das Grundstück östlich 
des Nahwärmegebäudes anbieten. 
Diesbezüglich gab es auch schon Ge-
spräche mit dem Grundbesitzer, dem 
Stift St. Florian, Prälat Holzinger, der 
sich in Bezug auf dieses Projekt positiv 
äußerte und das Grundstück zur Verfü-
gung stellen würde.

Aus dem Gemeinderat ... vom 05.09.2019

Nationalratswahl 2019

Am vergangenen Sonntag machten 
wieder zahlreiche Petringer (86 %) von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch. Gewählt 
wurde der Nationalrat. Dabei kam in 
unserer Gemeinde folgendes Ergebnis 
zustande:

Die ÖVP erreichte 56,04 %, die SPÖ 
erzielte 14,72 %, die Grünen kamen 
auf 10,14 %. Die FPÖ erhielt 10,43 % 
der Stimmen und die NEOS 7,31 %. 
Die übrigen ~1,36 % teilen sich auf  
JETZT, WANDL und die KPÖ auf. 



Wildwechsel im Herbst
Im Herbst überquert das Wild öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen.
Was kann man als Autofahrer 
tun, um Kollisionen zu vermei-
den?
•	 Warnzeichen „Achtung Wild-

wechsel!“ beachten
•	 Tempo reduzieren, voraus-

schauend und stets bremsbe-
reit fahren

•	 ausreichend Abstand einhalten
Springt Wild auf die Straße:
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz, nicht 

dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Ver-

kehrssituation zulässt (vermei-
den Sie riskante Ausweichma-
növer oder Vollbremsungen)

Und bitte beachten Sie: Wild quert 
selten einzeln die Straße.
Kommt es trotzdem zu einer Kolli-
sion, muss die Polizei auf jeden Fall 
verständigt werden. Diese kontak-
tiert dann die örtliche Jägerschaft. 
Weitere Informationen des OÖ 
Landesjagdverbandes finden Sie 
unter www.ooeljv.at.

Buch Topothek
Am Samstag, den 21.09.2019, lud 
der Bezirksheimatverein zur Ab-
schlusspräsentation des dreijäh-
rigen LEADER-Projekts „Topothek 
Donau-Böhmerwald“ ein. Topothe-
karInnen aus den Gemeinden prä-
sentierten spannende historische 
Fotos und damit ein Stück ihrer 
Gemeindegeschichten. Was in den 
drei Jahren Tolles entstanden ist, 
können Sie in dem Buch „Topothek 
Donau Böhmerwald“ nachlesen. 
Neben der Entstehungsgeschichte 
der Topothek präsentiert sich jede 
Gemeinde mit einer Doppelseite. 
Das Buch ist um 5,00 € am Gemein-
deamt erhältlich.

Kurz notiert
Die Umwelt schonen und sich ge-

genseitig in der Gemeinde unterstüt-
zen – das steckte hinter der Idee der 
Mitfahrbucht in der Nähe der Zughal-
testelle Neuhaus. Dieses bereits ange-
kündigte Projekt konnte nunmehr ver-
wirklicht werden. 

Die Mitfahrbucht ist mit einem 
Hinweisschild ca. 65 m vor den Bahn-
gleisen auf der Seite des Lagerhauses 
gekennzeichnet. Dort können sich ab 
sofort ZugpendlerInnen  hinstellen, 
die gerne nach St. Peter mitgenom-
men werden möchten. Vorbeifahren-
de AutofahrerInnen sind eingeladen 
dort anzuhalten, ein gutes Werk zu tun 
und die PendlerInnen nach St. Peter 
mitzunehmen. 

Mitfahrbucht beim Bahnhof Neuhaus/NWK

Winterdienst und Lichtraumprofil

Wald, Obstbäume und Sträucher 
stellen ein wichtiges Element unserer 
Kulturlandschaft dar. Besonders im 
Herbst bereitet das Farbenspiel der 
Blätter viel Freude. Bei der Pflanzung 
und Pflege von Bäumen und Sträu-
chern entlang der Straße und den Geh-
steigen ist aber darauf zu achten, dass 
keine Beeinträchtigung der Verkehrs-
sicherheit entsteht. Ähnlich ist die Si-
tuation auch bei landwirtschaftlichen 
Kulturen entlang von öffentlichen 
Straßen. Es ist auch darauf zu achten, 
dass Verkehrszeichen und die Straßen-
beleuchtung stets gut sichtbar bleiben 
und nicht überwachsen werden.

Vor allem im Hinblick auf den kom-
menden Winter und den Winterdienst 
werden GrundbesitzerInnen ersucht, 
alle Hecken und Sträucher entlang 
der öffentlichen Wege entsprechend 
zurückzuschneiden. Es ist dabei zu be-
rücksichtigen, dass die Pflanzen sich 
durch die Schneelast stärker neigen. 

In diesem Zusammenhang erinnern 
wir an die Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung:
Freihaltung Lichtraumprofil

Das sogenannte „Lichtraumprofil“ 
muss unbedingt freigehalten und Bäu-
me, Sträucher oder Hecken entspre-
chend zurückgeschnitten werden. Das 
Regelprofil umfasst links und rechts 
der Fahrbahn das öffentliche Gut bis 
zur Grundgrenze, mindestens aber 60 
cm gemessen vom Fahrbahnrand. D.h. 
auch wenn der Grundstreifen zw. Fahr-
bahn und Grundgrenze schmäler ist, 
ist auf jeden Fall der Abstand von 60 
cm einzuhalten und z.B. die Hecke hin-
ter der Grundgrenze zu schneiden. Die 
Höhe des Lichtraumprofils beträgt 4,5 
m (senkrecht). Bei Gehwegen/Gehstei-
gen reduziert sich das Lichtraumprofil 
auf eine Höhe von 2,5 m, der seitliche 
Abstand richtet sich nach den ört-
lichen Gegebenheiten und ist mit der 
Marktgemeinde abzustimmen.



Infoabend d. Elternvereine
Unter dem Motto „Schule gemein-
sam gestalten“ lädt der Elterver-
ein  öffentlicher Pflichtschulen  
alle Eltern, KlassenvertreterInnen, 
StellvertreterInnen, Elternver-
einsfunktionärInnen und interes-
sierte PädagogInnen am Diens-
tag, 29.10.2019 beim GH Dorfner, 
Stadtplatz 20, 4150 Rohrbach zu 
einem Infoabend ein. 

Agrarfoliensammlung
Der BAV Rohrbach führt wieder 
eine kostenlose Sammlung von 
Fahrsilofolien und Wickelfolien 
von Rundballen sowie Netzen & 
Schnüren durch.

Montag, 28. Oktober
ASZ St. Peter

11.00 – 12.00 Uhr
Netze & Schnüre werden in jedem 
durchsichtigen, zugebundenen 
Sack bis max. 240 Liter kosten-
los übernommen! Dazu gibt es 
im ASZ auch Sammelsäcke um € 
1,50 (1 Rolle = 10 Säcke) zu kau-
fen. Netze & Schnüre dürfen nicht 
mehr in der Abfalltonne entsorgt, 
bzw. der Müllabfuhr mitgegeben 
werden!

Stellenausschreibung
SHV Rohrbach

Der Sozialhilfeverband sucht Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpflege-
rInnen, PflegefachassistentInnen, 
Diplom- bzw. Fach-Sozialbetreu-
erInnen und HeimhelferInnen in 
den Heimen Aigen-Schlägl, Has-
lach, Kleinzell, Lembach, Rohr-
bach-Berg und Ulrichsberg. Nä-
here Informationen unter: www.
shvro.at oder 07289/8851 69320.

Psychosoziale Beratungs-
stelle Rohrbach

Die psychosoziale Beratungsstelle 
von pro mente OÖ Rohrbach ist 
nach Berggasse 7, 4150 Rohrbach 
übersiedelt. Am selben Standort 
befinden sich:
•	 Fähigkeitsorientierte Arbeit: 

Tagesstruktur STABIL
•	 POINT, eine Beratungsstelle für 

Alkohol und Suchtfragen
•	 Büro für Mobile Betreuung 

und Wohnen teilbetreut
•	 standUp: Beratungsstelle zur 

beruflichen Rehabilitation
Tel.: 07289/22488

Dies + Das

Die Gemeinden Auberg, Nieder-
waldkirchen, St. Johann am Wimberg, 
St. Peter am Wimberg, St. Ulrich im 
Mühlkreis und St. Veit im Mühlkreis 
bilden seit 2018 den kommunalen 
Kooperationsraum Hansbergland. Die 
Region hat schon eine längere Koo-
perationserfahrung. Nun möchte man 
einen nächsten Schritt gemeinsam 
gehen, um den regionalen Wohn-, 
Arbeits- und Lebensraum weiter zu 
entwickeln, der Abwanderung entge-
genzuwirken und die Gemeinschaft zu 
stärken. Als erstes Projekt haben sich 
die Gemeinden das wichtige Thema 
des regionalen Glasfaser-Breitband-
ausbaus ausgewählt. 
Projektziel

Fiber-to-the-home bzw. eine lei-
stungsstarke Internetinfrastruktur für 
jeden Haushalt und für jedes Unter-
nehmen in der Region in den nächsten 
Jahren ermöglichen.
Projektabschnitte

1.	 Abschnitt: Bis Ende 2019 soll 
der Glasfaser-Breitbandinternet-Aus-

bau im förderfähigen Gebiet zur Bun-
desförderung eingereicht werden. 

2.	 Abschnitt: Bei Förderzusa-
ge soll der regionale Ausbau ab ca. 
2022/23 erfolgen.
Akutelles 

- September 2019. 1. Etappensieg! 
Über 65% der Haushalte im förderfä-
higen Gebiet zeigen an einem Breit-
bandinternet Interesse, daher ist es 
nun möglich den Ausbau in den för-
derfähigen Gebieten zu starten. Das 
Projekt wurde zur Umsetzung an die 
Fiber Service OÖ GmbH übergeben. 
Die Fiber Service OÖ GmbH ist zu 100% 
Tochterfirma des Landes OÖ.

- April 2019. Ca. 200 Personen neh-
men an Infoveranstaltungen des Breit-
bandbüros OÖ in Niederwaldkirchen 
und St. Peter am Wimberg teil. 

- März 2019. Über 40 ehrenamtliche 
BreitbandakteurInnen werden in der 
Region geschult, über die Möglich-
keiten eines Breitbandausbaues zu 
informieren und Interessensbekun-
dungen zu sammeln. 

Aktuelles finden Sie immer unter:	
www.facebook.com/glasfaserhans-
bergland. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Herrn Mathias Hochedlinger, 
07282/ 805514.

Am 21. September fand der erste 
Jugendtreff des Semesters im Hexen-
häusl statt. Das Freizeitangebot für 
SchülerInnen aus den 3. & 4. Klassen 
wurde wieder sehr positiv angenom-
men. Über 30 Jugendliche nahmen 
daran teil. Die Betreuung und Orga-
nisation wird von einem Elternkomi-
teeteam durchgeführt. Die nächsten 
Jugendtreffs finden am 05.10, 19.10, 
02.11, 16.11, 30.11 (Nikolaus) und am 
14.12 (Weihnachtskino) statt.

Semesterstart im Jugendtreff

Breitbandausbau

Eröffnung Lebensthemenhaus 09. Oktober 2019

Nach nur 15-monatiger Bauzeit wird 
das Lebensthemenhaus St. Peter am 
Mittwoch, den 9. Oktober 2019, offizi-
ell eröffnet. Die Feierlichkeiten starten 
vor Ort um 16.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Der offizielle Festakt mit LH 
Mag. Thomas Stelzer und Soziallandes-
rätin Birgit Gerstorfer sowie anschlie-
ßender Segnung durch Kaplan Antoni-
us Grigic findet um 17.30 Uhr statt.

Das von der Lebenshilfe OÖ be-

triebene Lebensthemenhaus bietet 
15 vollbetreute Dauerwohnplätze für 
Menschen mit Beeinträchtigung aus 
St. Peter und der Region sowie einen 
Kurzzeitpflegeplatz. Durch das neue 
Wohnhaus wurden in St. Peter 20 neue 
Arbeitsplätze geschaffen.

Die gesamte Gemeindebevölkerung 
ist recht herzlich zu dieser Eröffnungs-
feier eingeladen.



Terminüb ersicht
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Geburten	

Hochzeiten	

(Änderungen vorbehalten)

MÜLLABFUHRTERMINE
Mo, 14.10.2019	 Müllabfuhr
Di,   15.10.2019	 Müllabfuhr
Do,  10.10.2019	 Papierabfuhr
Fr.,   11.10.2019	 Papierabfuhr

Florian Mittermayr
im 81 Lebensjahr
Hansbergstraße 3

Todesfälle

Lena Flicker
Eltern: Roland u. Martina Flicker

Leo Schwob
Eltern: Tina Schwob u. Gerald Hartl

...  zum 
91. Geburtstag an 
Rehberger Franz

Wildbret-Wochen, GH Hauerwirt bis 
Mitte November

So, 27.10.2019	
Zeitumstellung	
Kirtag	
Wir kochen wild, GH Höller	

Sa, 02.11.2019	
Wildbret-Wochen, GH Hauerwirt bis 
Mitte November

So, 03.11.2019
Stammtisch Imkerverein, GH Höller	
10:00 Uhr
Martinigansl-Essen, GH Höller

Di, 05.11.2019	
Obst- und Gartenbauverein: Vortrag: 
„Ritual räuchern“, GH Höller 19:30 Uhr

Sa, 05.10.2019	
Jubiläumsheimatabend, GH Höller	
20:00 Uhr
Wildbret-Wochen, GH Hauerwirt bis 
Mitte November
	
So, 06.10.2019	
Stammtisch Imkerverein, GH Höller	
10:00 Uhr
Jubiläumsheimatabend, GH Höller	
13:30 Uhr

Di, 08.10.2019
Stammtisch Obst- und Gartenbauver-
ein, GH Höller 19:30 Uhr

Mi, 09.10.2019
Stammtisch Zeitbank 55+, GH Höller 
15:30 Uhr

Fr, 11.10.2019
FF-Herbstübung, FF St. Peter	

Sa, 12.10.2019,
Wildbret-Wochen, GH Hauerwirt bis 
Mitte November	

So, 13.10.2019	
Familienmesse, 09:30 Uhr
Wir kochen wild, GH Höller	

Fr, 18.10.2019	
Jahresrückblick, Sparverein Frohsinn, 
GH Höller

Sa, 19.10.2019
Wildbret-Wochen, GH Hauerwirt bis 
Mitte November

So, 20.10.2019
Wir kochen wild, GH Höller

Di, 22.10.2019	
„Miteinander schmeckt‘s besser, GH 
Hauerwirt, Tel. 07282/7909 
Anmeldung beim Wirt und Aus-
wahl des Menüs ab Donnerstag bis 
Montag Mittag davor. Zeitbank 55+, 
Gesunde Gemeinde, Selba, GH Hau-
erwirt“	 12:00 Uhr

Fr, 25.10.2019
Herbstkonzert „Zwoanzg“ Marktmu-
sikkappelle St. Peter, Stockschützen-
halle, 20:00 Uhr

Sa, 26.10.2019
Nationalfeiertag
Herbstkonzert „Zwoanzg“ Marktmu-
sikkappelle St. Peter, Stockschützen-
halle 20:00 Uhr

Daniela Mittermayr & Baltasar Suarez Irazusta
Johanna Viehböck & Hannes Perterer

... zum Bachelor of Sci-
ence in Engineering an 

Daniel Kneidinger

Tolle  Er folge
Gratulation an Fam. Wendler! 

Sie konnten bei der Rieder Messe mit ihrer 6-jährigen Kuh Erde 
und ihrem Stierkalb Hamsun den Titel Bundesreservechampion 

der Rasse Murbodner in der Kategorie Kuh mit Kalb erringen. 

Gratulation an Elisabeth Egger!
Sie holte bei der Paracycling- WM in Emmen (Niederlande) 
beim Einzelzeitfahren über 20 Kilometer und beim Straßenren-
nen über 40 Kilometer jeweils den 8.Platz.


